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Grußwort 

Ihr Pfarrer Manfred Seidl 
 

Liebe Pfarrgemeinde!  
 
Das Jahr neigt sich langsam dem Ende zu. 
 
Es war ein sehr intensives Jahr mit vielen 
Herausforderungen und Aufgaben. 
Viele helfende Hände waren daran beteiligt, 
da Jahr zu meistern. 
Dafür sei allen recht herzlich gedankt. 
 
Für die nächsten Wochen wünsche ich uns 
allen eine besinnliche und ruhige Zeit. Halten 
wir die Hektik von uns fern und meistern wir 
den Alltag mit Freude und Gelassenheit. 

Ich wünsche Ihnen allen ein Frohes Weihnachtsfest und einen guten 
Start in das neue Jahr 2020. 

 
 

 
 

 
 



 

Pfarrgemeinderat Hohenschambach 

sich ein paar Minuten Zeit. Sie werden überrascht sein, wieviel doch in unse-
rer Pfarrei das ganze letzte halbe Jahr (seit dem Sommerpfarrbrief) wieder 
auf die Beine gestellt wurde. 
Auf diesem Wege möchte ich als Sprecherin de PGR Hohenschambach 
auch dem gesamten Pfarrgemeinderat, den Vereinen und allen die sich en-
gagierten um eine lebendige Pfarrei zu erhalten ganz herzlich „Danke“ sa-
gen. Ohne diese tatkräftige Unterstützung wären die meisten Projekte nicht 
realisierbar. 
 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen friedvolle und erholsame Feiertage 
und ein gutes Neues Jahr 2020. 

Monika Groß 
Vorsitzende des Pfarrgemeinderates Hohenschambach 

„Ein neues Jahr heißt neue Hoffnung, 
neues Licht, neue Gedanken und 

neue Wege zum Ziel“ 
(Autor unbekannt) 

Liebe Pfarrangehörige, 
 
man will es gar nicht glauben, aber das Jahr 2019 
neigt sich schon wieder dem Ende zu. Weihnach-
ten steht vor der Tür und das Neue Jahr 2020 ist 
schneller da als wir denken und vielleicht sogar 
hoffen.  
 
Wie jedes Jahr möchte Ihnen der PGR mit unse-
rem Pfarrbrief einen kurzen Rückblick auf die zahl-
reichen Veranstaltungen in unserer Gemeinde 
ermöglichen. Blättern Sie durch und nehmen Sie  
 

  



 

Kirchenverwaltung Hohenschambach 

Liebe Pfarrangehörige, 
 
wie gut kennen Sie unsere 
Pfarrkirche? 
Betrachten Sie bitte bei ei-
nem Ihrer nächsten Kirchen-
besuche doch mal das kleine, 
von Otto Gebhard, gemalte 
Chorfresko. Im Sommerpfarr-
brief hatte ich geschrieben, 
dass unsere Kirche über 250 
Jahre alt ist. Das Chorfresko 
direkt über dem Volksaltar 
zeigt links die Übergabe des 
Bauplans durch die Mönche 
des Klosters Prüfening, die 
damit den Auftrag zum Neu-
bau unserer Pfarrkirche ertei-
len. Auf der rechten Seite 
sind Bürger aus Hohen-
schambach, die wohl die da-
maligen Honoratioren des 
Ortes der Familien Paulus, 
Dietz und Mayer darstellen, 
zu sehen. 

Das Spruchband „Sub tuum Praesidium“, unter deinen Schutz, verbindet 
die irdische und die himmlische Szenerie und deutet auf den besonderen 
Schutz Mariens hin. 
 
 
An unserer Filialkirche in Haag sind zwischenzeitlich die Anträge zu weite-
ren Maßnahmen von der Diözese bereits genehmigt. Sobald im Frühjahr 
nächsten Jahres die Genehmigung des Denkmalamtes vorliegt, wird an der 
betroffenen Stelle eine Schürfung und ein Bodengutachten erstellt. Danach 
werden weitere Maßnahmen eingeleitet.  
 

  



 

Christian Böhm 
Kirchenpfleger 

Kirchenverwaltung Hohenschambach 

In Hohenschambach vor dem Pfarrhof, dort wo an den bestehenden 
Parkplätzen bisher eine „Wartebank“ steht, wird von der Stadt Hemau 
ein Buswartehäuschen errichtet. Eine erste Entwurfszeichnung liegt der 
Kirchenverwaltung vor. Auf dem Grundstück gegenüber wird von der 
Stadt Hemau ebenfalls ein Bushäuschen errichtet. Die Arbeiten dort sind 
bereits im Gange.  
 
Wir freuen uns, dass wir einen neuen Mitarbeiter für die Pflege des 
Pfarrgartens, unseres Friedhofs mit dessen Umfeld gewinnen konnten. 
Wir dürfen Herrn Josef Hofmann aus Hohenschambach zum 01.01.2020 
in unserem Team begrüßen. Ein herzliches Vergelt´s Gott im Namen der 
Pfarrei. 
 
Sowohl im Friedhof, als auch in unserer Pfarrkirche hatten wir in der letz-
ten Zeit erhebliche Probleme mit der Akustikanlage. Die Lautsprecher- 
und Mikrofonanlage in der Pfarrkirche ist aktuell zwar wieder in Betrieb, 
jedoch sind noch Anpassungen notwendig. Die Beschallung unseres 
Friedhofs ist zurzeit gänzlich ausgefallen. Es laufen bereits Gespräche 
mit Fachfirmen, die die gesamte Akustikanlage überprüfen. Damit beab-
sichtigen wir die Probleme, die zeitweise auch vorher schon bei Einsatz 
unseres Funkmikrofons im Friedhof auftraten, zu lösen und zu einem 
zufriedenstellenden Ergebnis zu bringen. 
 
Abschließend möchte ich Sie noch auf die beeindruckende  
Domillumination der Stadt Regensburg hinzuweisen. Unter dem Link: 
 
https://www.tvaktuell.com/mediathek/video/domillumination-in-
regensburg-gesamte-l%C3%A4nge/  
 
ist die Lichtshow in ganzer Länge zu sehen. Lassen Sie sich inspirieren 
und genießen Sie. 
 
Die Kirchenverwaltung wünscht Ihnen allen ein erfülltes, friedvolles und 
gesegnetes Weihnachtsfest. Alles Gute, Gesundheit und Gotte Segen im 
Neuen Jahr. 
 

 



 
Gemeinsames aus der Pfarrei 

MMC-Obmann Josef Nuber mit Banner anlässlich der „Wanderausstel-
lung“ der Fatima-Muttergottes in Viehhausen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
  

Fahnenabordnungen des MMC, Bezirk Laabertal, anlässlich der Bezirks-
Maiandacht in Parsberg 



 

Gemeinsames aus der Pfarrei 

Eltern-Kind-Gruppe Hohenschambach 

 
  Unsere Eltern-Kind-Gruppen starteten auch heuer wieder mit drei Gruppen zu je 

10 Mitglieder. Unsere Kinder sind zwischen 6 Monate und 4 Jahre jung. 
Wir treffen uns einmal in der Woche für je zwei Stunden am Vormittag in unse-
rem schönen, hellen Gruppenraum mit vielen Spielsachen und genügend Platz 
zum Toben, Singen und Erkunden. Die Eltern genießen den Kontakt unterei-
nander und tauschen den einen oder anderen Tipp im Alltag mit Kindern aus. 
 

Neben den üblichen Feiern im kirchlichen Jahr wie Martinszug, Nikolaus-
feier, Ostern usw. stand für eine unserer Gruppen heuer bereits ein be-
sonderer Termin an; wir besuchten zusammen die Stadtbücherei in  
Hemau.  
Vorlesen und Lesen unterstützen nachweislich insbesondere die Spra-
chentwicklung von Kindern, so dass der Zugang zu Büchern nicht früh 
genug gefördert werden kann. 
Das Team der Bibliothek bereitete uns einen interessanten Vormittag, 
welcher mit einer kurzen Vorstellung der Bücherei und ihrem gesamten 
Angebot begann. 



 
Gemeinsames aus der Pfarrei 

Anschließend durften wir ein Bilderbuchkino genießen und passend zur 
Geschichte kleine Äpfelchen an einen gebastelten Baum hängen. Zur Stär-
kung gab es leckere Äpfel und Waffeln, so dass die Kinder dann im großen 
Angebot der Bücherei schmökern konnten und sich Bücher für zu Hause 
ausleihen durften. 
Ein herzliches Dankeschön an das Team der Bücherei für diesen schönen 
Vormittag. 

Bei weiteren Infos zu unseren Eltern-Kind-Gruppen wenden Sie sich 
bitte an  
 
Kathy Dechand 
0170/ 4559837 
Eltern-kind-gruppe-schama@web.de 

Mit Spannung erwarten unsere Kinder nun die große St. Martinsfeier in Ko-
operation mit dem Johanniter Kindergarten. In den letzten Wochen wurde 
dafür bereits fleißig gebastelt. 
 

  



 

Gemeinsames aus der Pfarrei 

 

  

Die Schamerer-Vereinsfunktionäre probierten mit einfachen Mitteln kurze 
Video-Clips zu erstellen. Angeleitet und unterstützt wurden sie dabei durch 
Alexandra Lins und Kathrin Eders von der Medienfachberatung-Oberpfalz. 

Schulungsschwerpunkte dabei sollten sein, zu Veranstaltungen mit einfachen 
Mitteln kurze Clips filmen, schneiden und auf Webseiten darstellen oder in sozi-
alen Medien veröffentlichen. Ein Verein stellt sich vor: Kurze Trailer über sich 
drehen. 
 
Nach einer kurzen theoretischen Einführung wurden dann in Dreier-Teams an 
die praktische Umsetzung des soeben Gehörten gegangen. Nach einer Stunde 
hatten alle Gruppen ihre gestellte Aufgabe erfüllt und die Ergebnisse wurden 
präsentiert. Die gezeigten Ergebnisse konnten sich sehen lassen. Die Referen-
tinnen waren ob der Ideenvielfalt und Qualität der Videos mehr als beeindruckt. 
Beim nächsten Treffen der Vereinsvertreter wird dann über eine gemeinsame 
Nutzung der neuen Medien zur Unterstützung der Vereins-Öffentlichkeitsarbeit 
beraten und wohl auch eine Lösung erarbeitet. 

Bei der diesjährigen Mit-
gliederversammlung im 
Frühjahr wurde angeregt, 
eine Medienschulung zu 
organisieren. Musste die 
Schulung im Juli wegen 
Krankheit einer Referentin 
noch abgesagt werden, so 
waren beim neuerlichen 
Termin über 30 Vereins-
funktionäre in den Schu-
lungsraum im Feuerwehr-
haus gekommen. 
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Die freiwillige Feuerwehr Hohenschambach 
lädt die gesamte Bevölkerung recht herzlich 
zur alljährlichen Christbaumversteigerung 
ein. 
Traditionell ist der Beginn am 26.12.2019 
um 19:30 im Gasthof zur Post. Neben Ver-
steigerung von Sachwaren und natürlich 
dem Baum, wird mit den Eintrittskarten eine 
Stihl Motorsäge verlost. 
 
Die FF Hohenschambach freut sich über 
Ihren Besuch. 
 

Segnung der 
Kinderfahr-
zeuge am 
28.07.2019 
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Unsere Kindergottesdienste 

“Wir sind alle eins” 
(Januar) 
 

In Hohenschambach wurden auch in diesem Jahr wieder sechs Kindergottes-
dienste gefeiert. 
Jedes unserer Treffen stand unter einem anderen Thema: 

“Das goldene Kalb” 
(März) 
 

“Gott lässt es Frühling 
werden” 
(Mai) 
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“Gott schützt mich” 
(Juli) 
 

“Gott lenkt uns” 
(November) 
 

Unsere Kindergottesdienste finden parallel zum Sonntagsgottesdienst im 
Pfarrhaus statt. Dadurch werden die Kinder an den regulären Gottesdienstbe-
such herangeführt. Die Themen werden kindgerecht umgesetzt, indem wir 
versuchen die Kinder mit all ihren Sinnen anzusprechen. 
Für das kommende Jahr sind wieder neue interessante Gottesdienste für Kin-
der geplant. 
Wir freuen uns, wenn auch ihr mit dabei seid! 
 

“Früchte tragen” 
(Oktober) 
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Erntedank 2019  

 

  



 

Gemeinsames aus der Pfarrei 

Gemeinsames Ehejubiläum der Pfarrgemeinden Hohenschambach 

und Aichkirchen 

Pfarrer Seidl zelebrierte den Dankgottesdienst in der schön geschmückten 
Pfarrkirche in Hohenschambach. 
Die Pfarrgemeinderäte beider Pfarreien verglichen viele Situationen einer Ehe 
mit der Arbeit im Garten. Verschiedene Gegenstände wie Rechen, Gießkanne 
und Spaten wurden dafür verwandt. 
Mit der Einzelsegnung der Paare im Gottesdienst empfingen diese den erneu-
ten Segen für ihre Zukunft. 
Nach dem Mittagessen im Gasthaus zur Post erhielten die Jubilare eine Rose 
und ein kleines Herz, auf das sie schreiben konnten, was sie am anderen  
mögen. 

Vor kurzem luden die Pfarreien Hohenschambach und Aichkirchen wieder zur 
Feier der Ehejubiläen ein. Dies ist für Paare, die mehr als 25,30,35,40,45 und 
50 Jahre verheiratet sind, ein Anlass, Gott für das bisherige gemeinsame Leben 
zu danken. 
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Mit einer kleinen Geschichte, Lieder des Kinderchors und anschließendem 
Kaffee und Kuchen Buffet feierten die Senioren der Pfarrgemeinde Hohen-
schambach einen gemütlichen Adventsnachmittag. 
 

St. Martin 
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Einen schönen Abend gemeinsam verbrachten alle ehrenamtlichen 

Mitarbeiter und Bediensteten der Pfarrei. 
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Volkstrauertag 2019 
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Aufnahme der neuen 

Ministranten am 

Christkönigssonntag 
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KDFB Hohenschambach wird noch internationaler 

Auf ein sehr erfolgreiches Jahr in Folge kann der Frauenbund 
Hohenschambach zurückblicken. Nicht nur finanziell, vor al-
lem auch in den Mitglieder-Zahlen und Veranstaltungen ist 
der Zweigverein des KDFB top. Zudem kamen bei der Jah-
reshauptversammlung 9 Frauen neu dazu, in der heutigen 
Zeit eine sehr erfreuliche Anzahl. Und so hat in der relativ 
kleinen Pfarrei der Frauenbund stolze 170 Mitglieder! 

Aus mittlerweile fünf Nationen kommen die Mitglieder des KDFB Hohenscham-
bach. Denn neben den üblichen einheimischen Frauen sind schon seit rund 20 
Jahren die Philippina Loreta, erst seit einem Jahr Inti mit thailändischen Wurzeln 
und aus Nicaragua Yeni Mitglieder. Ganz neu dabei ist nun Yongping, die ei-
gentlich aus einem kleinen Dorf in China stammt und mit dem katholischen 
Glauben bisher noch nicht viel in Berührung kam. Ihr sind eher die sozialisti-
schen Frauenverbände ihrer Heimat ein Begriff. Aber auch in einem vorwiegend 
katholischen Verband geht es vor allem um Frauensolidarität und gemeinsame 
Wertvorstellungen, die Religionszugehörigkeit ist da zweitrangig. Die Offenheit 
trägt auf beiden Seiten Früchte: Loreta Huber hat mit ihren philippinischen 
Freundinnen schon einen ganzen kulinarischen Kulturabend gestaltet, der noch 
lange nachhallte. Und mit Inti Beer gab‘s heuer erst einen thailändischen Koch-
kurs – eine scharfe Angelegenheit! 
Im Schnitt lädt der Verein zu zwei bis drei Veranstaltungen pro Monat ein. Die 
einen richten sich mehr an die jüngeren, die anderen an ältere Mitglieder. Das 
können zum Beispiel kirchliche Angebote sein, wie einem Einkehrtag mit dem 
Singer-Song-Writer Hubert Treml, der alle Anwesenden mit seinen anrührenden 
Texten und guter Musik verzauberte. Oder auch eigens gestaltete  Maiandach-
ten, Kreuzwege oder ein besonderer Gottesdienst zu Mariä Himmelfahrt, dem 
Tag der Kräuterweihe 
 
 

Vorstellung einzel-
ner Kräuter, deren 
Heilkraft und mys-
tische Geschichten 



 

Gemeinsames aus der Pfarrei 

Eine der herausragenden Veranstaltungen in diesem Jahr war eine 4-tägige 
Studienfahrt nach Straßburg und ins Elsass zusammen mit der Pfarrei Ho-
henschambach. Ein Bericht darüber steht an anderer Stelle. 
  
Ganz besondere Vorträge mit speziellem Flair waren neben einem lauschi-
gen Hollerabend unter einem duftenden Hollerbusch  z.B. ein Schwam-
merlspaziergang mit anschließendem gemeinsamen Bestimmen, Kochen 
und Essen der genießbaren Schwammerlfunde unter Leitung des Apothe-
kers Dr. Frieder Roßkopf. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verteilung unter den 
Gottesdienstbesuchern 

Schwammerlspaziergang 
und Verspeisen in Garten 
des sanierten „Necker-
Anwesens“ 



 

Gemeinsames aus der Pfarrei 

 

  

Ein Kontrastprogramm dazu bot der Besuch im Hemauer Krematorium und 
dem anschließendem Gespräch mit der Trauer- und Sterbebegleiterin Anna 
Pollinger. Auch zu dieser sehr intensiven und nachdenklich machenden Ver-
anstaltung hatten sich zahlreiche Interessierte eingefunden. 

Schon seit Bestehen des Verbandes in Hohenschambach haben sich alle 
Jahre ganz fleißige und handwerklich geschickte Bastlerinnen zusammenge-
tan. Während der kalten Wintertage sind sie schon emsig und verlässlich am 
Werkeln für den Osterverkauf am Passionssonntag. Die Einnahmen daraus 
kommen direkt der Verbandskasse zu Gute. Anders dagegen der Einsatz an 
der Plätzchenfront beim Schamerer Weihnachtsmarkt. War der doch ur-
sprünglich ins Leben gerufen worden, um eine neue Orgel zu finanzieren. 
Mittlerweile ist diese abbezahlt. Alle Jahre ist der Frauenbund nun zusam-
men mit dem Schützenverein einsame Spitze, wenn es darum geht, große 
Summen (jedes Jahr 1000 Euro!) für die Kasse der Dorfgemeinschaft zu er-
wirtschaften. 
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Ein Schloß für 
Schama 

 

  

Natürlich nimmt der KDFB auch teil, wenn im 
Dorf gefeiert wird: Heuer z.B. waren wir mit 
einer großen Gruppe nicht nur beim Festzug 
des 100-jährigen Jubiläums der SRK dabei, 
sogar mit einem eigenen Taferlmädchen. 

Einmalig in der Region ist das spezielle Angebot für Familien und Kinder. Spe-
zielle Kochkurse, Ausflüge oder ein kreativer Vormittag zum Verzieren von Muf-
fins und ganz besonders seit 4 Jahren im August eine dreitägige Holzbaustelle 
im Pfarrgarten. Jeweils 25 bis 30 Kinder nageln, hämmern oder sägen da, was 
das Zeug hält – unter ehrenamtlicher Anleitung professioneller Erzieherinnen 
unter Leitung des Umwelt- und Musikpädagogen Stefan Huber. Die Ergebnisse 
sind dabei immer erstaunlich: eine bespielbare große Burg oder ein Piraten-
schiff, auf und in dem alle Kinder Platz finden. 



 

Aber auch eine zweite sportliche Gruppe gibt es noch: einmal die Woche ist 
Yoga und Gymnastik angesagt. Diese Gruppe gibt es schon seit Jahren, ist 
aber jederzeit offen für Neuzugänge. Hier ist Veronika Wagner Ansprech-
partnerin und Trainerin aus Leidenschaft. 

Gemeinsames aus der Pfarrei 

 

 

 

 

 

 

Derartige Aktionen senken die Hemmschwelle für einen Beitritt. 
Überhaupt sind viele der Angebote offen für Frauen und Männer, Mitglieder 
und Nicht-Mitglieder. So lassen sich nicht nur auch mal teurere Referenten 
finanzieren – wie z.B. im vergangenen Jahr Abtprimas em. Notker Wolf, son-
dern ebenfalls neue Mitglieder gewinnen. Ein Konzept, das aufgeht. 
Heuer sind 9 Frauen, quer durch die Generationen, beigetreten. Ein Teil da-
von hat seinen Weg zum KDFB dank der Line-Dance-Gruppe gefunden, die 
seit März regelmäßig fleißig übt. Ansprechpartnerin hierfür ist Elisabeth Din-
auer 
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Yoga und schweißtreibende Gymnastik halten jung und fit 

Für das kommende halbe Jahr stehen u.a. anlässlich der Kommunalwahl ein 
Vortrag zu 100 Jahre Frauenwahlrecht, ein Besuch in der jüdischen Synagoge in 
Regensburg und eine Exklusiv-Fahrt über den Truppenübungsplatz Hohenfels 
an. Auch Töpferkurse für Kinder und Erwachsene sind in Planung. 
 
Agnes 0. Eisenreich 

Die Elsass-
Reisegruppe des 
KDFB Hohen-
schambach 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
Gemeinsames aus der Pfarrei 

Sarkophag der Patronin 
des Elsass 

Der romanische Altar-
raum des Liebfrauen-
Münsters in Straßburg 

Bei der EU 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 



 
Gottesdienstordnung 

 

 

 



 

Kollekten 
 

Herzlichen Dank allen kleinen und großen Spendern 

Datum Bezeichnung HSB 

25.12.2018 Adveniat 4.762,20 

25.12.2018 Krippenopfer der Kinder 246,37 

05.01.2019 Sternsinger 3.435,94 

06.01.2019 Afrikakollekte 238,65 

27.01.2019 Familien-und Schulseelsorge 89,75 

17.03.2019 Caritaskollekte 526,52 

07.04.2019 Misereor Kollekte 830,87 

07.04.2019 Fastenopfer der Kinder 44,98 

14.04.2019 Hl.Land - Hl. Grab 124,70 

12.05.2019 Geistliche Berufe 114,54 

26.05.2019 Katholische Jugendfürsorge 196,95 

26.05.2019 

Diasporaopfer der Kommunion-

kinder 440,00 

09.06.2019 Renovabis Kollekte 887,88 

28.06.2019 Diasporaopfer der Firmlinge 185,00 

30.06.2019 Weltkirche 185,10 

08.09.2019 Michaelsbund 97,52 

29.09.2019 Caritaskollekte 580,00 

27.10.2019 Missio Kollekte 490,40 

02.11.2019 Priesterausbildung 33,85 

10.11.2019 Kriegsgräber 99,95 

17.11.2019 Diasporakollekte 229,72 

24.11.2019 Jugendseelsorge 109,60 

 

 



 

Kinderseite 
 

Tim, Laura, Alexander und Mio freuen sich auf den Martinszug, für den 
sie extra schöne Laternen gebastelt haben. Doch die beiden Bilder sind 
nicht genau gleich. Es haben sich zehn Unterschiede eingeschlichen. 
Findest du sie? 
 
Bild: Daria Broda, www.knollmaennchen.de 
In: Pfarrbriefservice.de 

 



 

Kinderseite 
 

Text: Werner Niggemann 
In: Pfarrbriefservice.de 
 

Lösungswort: Kreide 

Ein Sternenrätsel nicht nur für Sternsinger 
 
In diesem Rätsel wird ein Gegenstand gesucht, der für unsere Sternsinger ganz 
wichtig ist. Um den Kasten mit dem Buchstabensalat findet ihr 10 Sterne. Wenn 
ihr genau hinschaut, dann seht ihr, dass immer zwei Sterne gleich sind. Verbin-
det diese beiden Sterne mit einer geraden Linie. Ein Lineal ist hier sehr hilf-
reich. Ihr müsst die Linie genau durch die Mitte der Sterne zeichnen. Lest die 
Buchstaben in den Kästchen, in dem sich die Linien dann kreuzen, von links 
oben nach rechts unten. Und schon habt ihr die Lösung. 



 

Kontakt  Öffnungszeiten  Impressum 

Anschrift der Pfarrei: 
 
Seelsorger: Pfarrer Manfred Seidl 
 
Hochstr. 18  
93155 Hohenschambach  
 
Tel.: 09491 / 18 87 
Fax: 09491 / 90 2111 
 
Mail: hohenschambach@bistum-regensburg.de 
Homepage: www.pfarreiengemeinschaft-hohenschambach-aichkirchen.de 
 
Öffnungszeiten im Pfarrbüro: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 
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Ein herzliches Danke-
schön allen, die durch Ih-
re Textbeiträge, Bilder 
und Gedanken zum Er-
scheinen dieses Pfarrbrie-
fes beigetragen haben! 
 
Für Anregungen und Vor-
schläge beim Erstellen 
des nächsten Pfarrbriefes 
sind wir jederzeit dankbar. 
 
Ihr Pfarrbriefteam 
 

 



 

 


